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Erste Transferperiode endet morgen
Bundesliga-Trainer: Leverkusener Akteure sind die besten Punktelieferanten / Trio liegt an der Spitze

Göttingen. Bayer Leverkusen ist
spitze. In der Fußball-Bundesliga
ebenso wie beim Tageblatt-Ge-
winnspiel Bundesliga-Trainer.
Der Spieler, der mit 30 Zählern
bisher die meisten Punkte einge-
spielt hat, ist Karim Bellarabi –
ein Leverkusener. Beliebtester
Akteur der 1630 Gewinnspiel-
Teilnehmer? Stefan Kießling, ge-
standener Torjäger in Diensten
Bayers, der 936-mal gewählt wor-
den ist. Bester Verteidiger: Lever-
kusens Emir Spahic. Da verwun-
dert es nicht, dass die derzeit füh-
renden Bundesliga-Trainer alle-
samt kräftig auf Spieler der
Werkself setzen. Eile ist für dieje-
nigen geboten, die bisher keine
Leverkusener im Team haben.
Die erste Transferperiode endet
am morgigen Freitagabend um
20.30 Uhr. Beim Bundesliga-
Trainer geht es darum, auf www.
gt-bltrainer.de mit einem selbst
zusammengestellten Kader mög-
lichst viele Punkte zu sammeln.

Conrad Ebert, Matthias Käse-
hagen und Marvin Senhen teilen
sich nach zwei Spieltagen mit je
171 Zählern den Spitzenrang. Bel-
larabi und Kießling sind ihre flei-
ßigsten Punktelieferanten. Wäh-
rend Ebert zusätzlich auf Lever-
kusens Abwehr-Juwel Tin Jedvaj
vertraut, findet sich Bayers Neu-

verpflichtung Hakan Calhanoglu
in den Mannschaften von Käse-
hagen und Senhen.

In Sicherheit sollten sich die
drei Spitzenreiter nicht wähnen.
Denn bis morgen bleibt Zeit, Än-
derungen am Kader vorzuneh-
men. Maximal können zwei Spie-
ler verkauft und vom frei gewor-
denen Budget zwei neue Akteure
verpflichtet werden. Heiße Tipps
sind Hertha-BSC-Stürmer Julian
Schieber (29 Punkte), Pader-
borns Angreifer Elias Kachunga
(23) oder Roman Bürki (15) vom
SC Freiburg als günstiger und
punktbester Torwart.

Wer sich jetzt erst beim Bun-
desliga-Trainer anmeldet, startet
bis zum 6. Spieltag mit der Punkt-
zahl des Letztplatzierten. Alle,
die sich erst danach anmelden,
beginnen mit null Punkten. Die
Entscheidung um den Haupt-
preis, ein Fernsehgerät im Wert
von 1699 Euro, dürfte erst am
letzten Spieltag fallen. Ebenso am
34. Spieltag wird entschieden,
wer den 18 655 Euro teuren Seat
Ibiza als Sonderpreis der vier
Bundesliga-Trainer-Gewinnspie-
le des Verlags gewinnt. Leverku-
sen-Fans und jene, die auf Akteu-
re des Tabellenführer setzen, hof-
fen, dass dann aus Leverkusen
nicht erneut „Vizekusen“ wird.

gt-bltrainer.de

Von RupeRt Fabig

Glücksgriff für Bundesliga-Trainer: Herthas Julian Schieber (r.) spielt bisher 29 Punkte ein. Agentur Bild

Allstars verlieren in erster Playoff-Runde

Göttingen. Eine enttäuschende
Heimniederlage haben die Base-
baller der BG 74 im ersten Play-
off-Verbandsligaspiel der Best-
of-Three-Serie hinnehmen müs-
sen. Sie unterlagen den offensiv-
starken Braunschweigern von

SpotUp 89ers mit 9:15. Die nächs-
ten Spiele finden am kommen-
den Sonntag in Braunschweig
statt. Die Allstars müssen beide
Partien gewinnen, um noch ins
Finale gegen Hannover einzuzie-
hen.

Für die Göttinger begann die
Begegnung an der Kiesseestraße
vielversprechend, der Braun-
schweiger Pitcher hatte arge Kon-
trollprobleme. Diese hatte Jung-
Yi Hsu auf Göttinger Seite dann
im zweiten Inning. Beim 6:8

keimte Hoffnung bei den Gastge-
bern auf, die Partie noch zu dre-
hen. Allerdings setzten sich die
Braunschweiger erneut ab. Um
noch die Minimalchance auf ei-
nen Sieg aufrecht zu erhalten,
kam für Göttingen nun US-Pit-
cher Jeff Lohmann zum Einsatz,
der das Punkten der Braun-
schweiger endlich stoppen konn-
te. Er musste dann aber nach
knapp drei Innings das Spielfeld
verlassen. Angeblich hatte er, so
der Schiedsrichter, einen Braun-
schweiger Schlagmann absicht-
lich abgeworfen. Dennoch kam
die Offense der Göttinger noch-
mal in Schwung, konnte aber
den Sechs-Punkte-Vorsprung
der Gäste nicht verhindern.

Die Allstars müssen nun in
Braunschweig zwei Spiele in Fol-
ge gewinnen, um noch ins Finale
gegen die Hannover Regents ein-
zuziehen. Gegen starke Braun-
schweiger auswärts am Sonntag
eine fast unlösbare Aufgabe. eb

Baseball: Göttinger sind bei Entscheidungsspielen am Sonntag nur Außenseiter

Enttäuschender Heimauftritt: Die Allstars (blaue Trikots) verlieren ihr erstes Playoff-Spiel. Heller

In Kürze

Auszeichnung für
SVG-Nachwuchsarbeit
Göttingen. Die SVg ist mit dem
Jugendförderpreis der DFb-Stif-
tung egidius braun ausgezeich-
net worden und hat zur beloh-
nung einen Ferienaufenthalt an
der ostsee bekommen. Die bei-
den D-Juniorenteams hatten
eineWoche Spaß im DFb-Feri-
encamp in Schönhagen bei Kap-
peln. neben Fußballspielen auf
verschiedenen plätzen wurden
für die Jungen auch turniere
und ausflüge organisiert. kal

FuSSball

Sieben Starter,
sieben Podestplätze
Göttingen. Mit sieben podest-
platzierungen sind die nach-
wuchskämpfer der Karate-aka-
demie göttingen von den eichs-
feld-open aus Heiligenstadt zu-
rückgekehrt. Damit erreichten
alle göttinger Starter eine plat-
zierung unter den besten ih-
rer alters- und gewichtsklas-
se. Sieger der u-18-Konkurrenz
wurde benjamin engelhardt.
Zweiter bei den u-9-Kinder wur-
de Devin Kronhardt. Rang drei
erreichten in dieser Klasse Kian
Sadafizadeh und Robert Walter.
ebenfalls dritte plätze brach-
ten Felix Leopold (u 11/-40 kg),
Leon Lübbe (u 16/-63 kg) und
Florian Meyer (u 18) mit. kal

Karate

Ein erster und
zwei zweite Plätze
für Triathleten

Göttingen. Mit einem ersten
und zwei zweiten Plätzen in ih-
ren Altersklassen haben die drei
Waspo-08-Junioren Lina und
Julius Jähn sowie Yannis Hippe
eine erfolgreiche Triathlon-Sai-
son beendet. Gemeinsam mit
mehr als 850 Teilnehmern star-
teten sie beim Maschsee-Triath-
lon in der Landeshauptstadt.

Lina Jähn erreichte im Sprint
(500 m Schwimmen/21 km
Rad/5 km Laufen) den 2. Platz
in ihrer Altersklasse und den 25.
in der Gesamtwertung. Die Zeit
von 1:19:38 Stunden bedeutete
an ihrem 17. Geburtstag eine
neue persönliche Bestzeit.

Erstmals über die Olympische
Distanz (1,5 km/42 km/10 km)
starteten Julius Jähn und Hippe.
Bei idealen Wetterbedingungen
wechselte Jähn mit einer guten
Schwimmzeit von 24 Minuten
auf die Radstrecke. Seine Positi-
on im vorderen Feld behauptete
er mit einer starken Leistung auf
dem Rad (1:08 Stunden) und
kam nach 2:24:35 Stunden als
Altersklassensieger ins Ziel (Ge-
samtrang 53). Nur drei Minuten
später überquerte Hippe die
Ziellinie, der mit einer sehr gu-
ten Laufzeit von 44 Minuten
noch Plätze gut machte. Damit
sicherte er sich den zweiten
Rang bei den Junioren (Gesamt-
rang 75). eb

Gerrits auf
Platz 76

Göttingen. Weniger erfolg-
reich als erwartet lief es für die
Langstreckler der LGG bei
den Deutschen Meisterschaf-
ten im 10-km-Straßenlauf.
Auf dem schwierigen Kurs
verfehlten die Göttinger Ak-
teure ihre angepeilten Zeiten
jeweils um eine gute Minute.
Schnellster der vier LGGer
war Andreas Gerrits, der in
der Einlaufwertung mit 32:18
Minuten auf Rang 76 landete.

Ihm folgte Sebastian Hanelt
40 Sekunden später auf dem
94. Platz. In der Altersklasse
M 35 wurde Hanelt Siebter.
Der U-20-Läufer Paul Menge-
ringhausen landete in dem
300 Läufer starken Feld auf
Rang 156. In der U-23-Wer-
tung belegte er den 40. Platz.
In der U-20-Klasse, für die es
bei nationalen Straßenlauf-
meisterschaften keine separa-
te Wertung gibt, setzte sich
Mengeringhausen durch eine
Zeit von 34:15 Minuten an die
Spitze der niedersächsischen
Jahresbestenliste.

M-35-Senior Volker Hille-
brecht kam nach 36:27 Minu-
ten auf den 227. Platz ins Ziel
und belegte in seiner Alters-
klasse den 75. Rang. Das LGG-
Team mit Gerrits, Hanelt und
Mengeringhausen schaffte als
drittbeste niedersächsische
Mannschaft den 23. Platz. bru

Straßenlauf-DM

Lindenberg-Adelebsen
trennt sich von Ojugo
Adelebsen. Kreisligist FC Lin-
denberg-adelebsen trennt sich
von seinem torhüter Moses oju-
go. bei eintreffen seiner Kün-
digung werde er die sofortige
Freigabe erhalten, kündigte FC-
pressesprecher philipp Kokars
in einer Mitteilung an. Die ent-
scheidung des FC sei in einer
kurzfristig einberufenen Vor-
standssitzung gefällt worden.
ojugo hatte sich abfällig über
den FC geäußert und im gegen-
zug argumentiert, er sei wegen
gebrochener Versprechungen
und beschimpfungen durch Zu-
schauer gereizt worden. Kokars
sprach in diesem Zusammen-
hang von Fehldarstellungen.war

FuSSball

Zwei
deutliche Erfolge

Göttingen. Aus zwei Begegnun-
gen der 1. Fußball-Kreisklasse
der Frauen (Kleinfeld, 7er-/9er-
Staffel) sind der ESV Rot-Weiß
III und der SV Rot-Weiß Ballen-
hausen als Sieger hervorgegan-
gen. Rot-Weiß setzte sich gegen
den Bovender SV mit 4:1 durch.
Die ESV-Tore markierten dabei
Friedrich (2), Lahrsow und
Meyer, für den Bovender SV war
Rinne erfolgreich. Die Tore von
Rot-Weiß Ballenhausen beim
7:0-Kantersieg bei der SG Berg-
dörfer wurden von Hasenohr
(4), B. Bachmann (2) und Senge
markiert. mc

GDC-Duo für
Hip-Hop-WM
qualifiziert

Göttingen. Pantea Nekuienia und
Johny Pham von der Göttinger
Dance Company haben sich für
die Weltmeisterschaft im Hip-
Hop qualifiziert. Ausschlagge-
bend hierfür war ihr souveräner
Sieg in der Kategorie „Duo
Hauptgruppe“ bei den German
Masters im Düsseldorfer Vorort
Erkrath-Hochdahl. Die IDO-
Weltmeisterschaft wird Ende
September in Bochum ausgerich-
tet.

Nekuienia hatte sich die WM-
Teilnahme bereits bei der Deut-
schen Meisterschaft in der Kate-
gorie „Solo Battles Hauptgruppe“
gesichert. Der Erfolg mit ihrem
Tanzpartner Pham kam durchaus
überraschend, da das Duo bei
den German Masters erstmals
zusammen auftrat. GDC-Tänze-
rin Nihan Gören erfüllte mit ih-
rem achten Platz beim Masters in
der Kategorie „Solo Girls Junio-
ren“ ebenso die Erwartungen. fab

Spiroudis lobt seine Elf
trotz klarer Niederlage

Göttingen. Sie sind amtierender
Titelträger im Fußball-Bezirks-
pokal. Doch im Niedersachsen-
pokal werden Spartas B-Junioren
nach dem Erstrundenaus keinen
Coup landen können. Dafür dür-
fen sich andere Teams Hoffnun-
gen im Bezirkspokal machen.

A-Junioren

Bezirkspokal: RSV 05 – JFV
Rhume-Oder 7:9 n.E. (4:4, 1:2).
Bericht nicht gemeldet. – Tore: 0:1,
0:2 vom Hofe (4., 16.), 1:2 Cillien
(23.), 2:2 Goldau (57.), 2:3 Jerke
(62.), 3:3 Goldau (75.), 4:3 Lem-
mer (84.), 4:4 vom Hofe (90.+3).

B-Junioren

Niedersachsenpokal: Sparta –
BSC Acosta 0:4 (0:2). Trotz der

klaren Niederlage gegen den klas-
senhöheren Niedersachsenligis-
ten stellte Spartas Trainer Ioannis
Spiroudis seiner Elf ein großes
Kompliment aus. „Viele Spieler
haben letzte Saison noch Kreisli-
ga gespielt. Dafür haben sie de-
fensiv sehr gut gestanden“, lobte
der Grieche. Zudem sei das erste
Tor der Braunschweiger ein
Sonntagsschuss gewesen, das
vierte aus klarer Abseitsstellung
heraus erzielt worden. – Tore: 0:1
(19.), 0:2 (28.), 0:3 (51.), 0:4 (76.).
Bezirkspokal: JSG Radolfshau-

sen – 1. SC 05 0:14 (0:8). Kein
Spielbericht gemeldet. – Tore: 0:1
Hartwig (9.), 0:2 Brose (13.), 0:3
Pomper (16.), 0:4 Hartwig (19.),
0:5 Jühne (24.), 0:6 Ernst (30.),
0:7, 0:8 Tajvar (31., 34.), 0:9 Ber-
tels (41./ET), 0:10 Taubert (43.),
0:11 Tajvar (62.), 0:12 Taubert

(69.), 0:13, 0:14 Fabisch (75., 76.).
Bezirkspokal: JFV West – 1. SC

05 II 0:3. Bericht und Torschüt-
zen wurden nicht gemeldet.
Bezirkspokal: SC Hainberg –

JFV Eichsfeld 0:1 (0:0). In einem
körperbetonten Duell war der
SCH durch Konter gefährlich
und vergab gute Chancen. Die
klassenhöheren Eichsfelder zeig-
ten sich vor dem Tor abgeklärter.
„Ich bin stolz, dass meine Jungs
gegen einen Landesligisten so gut
mitgehalten haben“, sagte SC-
Trainer Dennis Erkner. – Tor: 0:1
Majchrzak (43.).

C-Junioren

Bezirkspokal: JSG Moringen/
Fredelsloh – JSG Plesse 0:19. Be-
richt und Torschützen wurden
nicht gemeldet. fab

Juniorenfußball: Spartas B-Jugend scheitert im Niedersachsenpokal


